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	Projektarbeit „Arbeits- und Gesundheitsschutz in vorschulischen Einrichtungen – Schwerpunkt Psychische Fehlbelastungen“


Informationen für die MitarbeiterInnen zu den Fragebögen
Die Gewerbeärzte der Gewerbeaufsicht führen in Kindertagesstätten in Bayern eine Projektarbeit durch. Themenschwerpunkte der Projektarbeit sind die psychischen Belastungen, die Infektionsgefährdung und der Schutz Schwangerer am Arbeitsplatz.
Der Arbeitgeber ist verpflichtet bei seinen Arbeitsplatzanalysen auch psychische Belange zu berücksichtigen. Da gerade psychische Belastungen schwer zu erfassen sind, soll das Projekt dazu beitragen diese Belastungen zu erheben und insbesondere Wege zur Erfassung und Verbesserung aufzuzeigen.

Bei der Projektarbeit werden jedem/er Mitarbeiter/IN zwei Fragebögen ausgehändigt.

Im ersten Fragebogen „Befragung von Beschäftigten in Kindergärten zu Belastungen, 
Gesundheitsbeschwerden und Verbesserungsmaßnahmen“ sollen Sie Angaben machen zu psychischen Belastungen und zu Vorschlägen, wie diese Belastungen verringert werden können. 

Persönliche Kenndaten (Name etc.) werden nicht erhoben. Die Auswertung erfolgt anonym für die jeweilige Einrichtung, sofern mindestens 7 beantwortete Fragebögen vorliegen. Wenn weniger als 7 Fragebögen einer Einrichtung vorliegen, werden die erhobenen Daten nur bayernweit ausgewertet. Sie sollten die Fragen nach der Tätigkeit (Erzieherin, Kinderpflegerin, Paktikantin, Leiterin) beantworten. Bei der Auswertung für Ihre Einrichtung wird nicht zwischen den verschiedenen Tätigkeiten differenziert. Wir würden die Antworten bei der bayernweiten Auswertung aber danach differenzieren, weil unterschiedliche Ergebnisse zu erwarten sind. Die Ergebnisse der Auswertung werden der Einrichtung zur Verfügung gestellt.

Im zweiten Fragebogen „Work Ability Index – Fragebogen“ werden Fragen gestellt, deren Beantwortung eine Aussage über Ihre Arbeitsfähigkeit zulassen. Die Fragen stammen aus einer wissenschaftlich gesicherten Methode dem Work Ability Index (WAI).  Näheres zum WAI können Sie aus der beiliegenden Darstellung der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAUA) entnehmen. Dieser Fragebogen wird bis auf die Fragen 2.3 bis 2.5 nur bayernweit ausgewertet. 
Es kann sein, dass diese Erhebungen später wiederholt werden (z.B. durch Ihren Betriebsarzt). Sie sollten deshalb eine nur Ihnen bekannte persönliche Kennzeichnung (z.B. Wort mit 3 Buch-staben+3 Zahlen) bei A2. eintragen. Es könnten dann bei wiederholten Befragungen, ohne dass Ihre Identität bekannt ist,  die Ergebisse der zu verschiedenen Zeitpunkten durchgeführten Befragungen verglichen werden. Man kann dadurch Hinweise darauf erhalten, ob durch ergriffene Maßnahmen zur Minderung der psychischen Belastungen Änderungen eingetreten sind.

Die Beantwortung beider Fragebögen ist freiwillig. Für die Aussagekraft der Erhebung ist es sinnvoll, wenn möglichst viele Beschäftigte daran teilnehmen.
Sie sollten sich die Zeit nehmen (etwa 15 Minuten) um die Fragenbögen auszufüllen! Bei Fragen können Sie auch den Gewerbearzt ansprechen. 
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!                       Gewerbeärzte     Tel. 
Anlage 5


